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Ill r,,.nro.h, rn Nam-
berch", nuschelt ein fränki-
scher Geschäfumann ins Te-'
lefon. Doch sein britischer
Gesprichspartner am ande-
ren Ende der lrirung hört
sinngemäß, was der Süddeut:
sche sagt - inbestem Oxfor&
Englisch. Und ist pünktlich
am Dienstag in Nürnberg.

Eine Zukunftwision? Kei-
reswegs.,Verbmobil" heißt
der digitale Dolmetscher, an
dem über 100 deutsche'§7is
senschaftler seit 1993 nif-
teln. ,Verbmobil ist das fort-
schrittlichste Übersetzungs-
system, das Sprachtechnolo
gie weltweit zu bieten hat",.
schwärmt der Projektleiter
Reinhard Karger vom Deut-
schen Forschungszentrum
ftir künstliche Intelligenz
@KID h Saarbrücken. Mit

105 Millionen Mark unter-
stätz das Bundesministeri-
um für Bildung und For-
schung das ambitionie*e
Projekt.Veitere 5 1 Millionen
flossen bisher aus der Indu-
strie, eftva von Dairnler-Benz,
IBMundPhilips.

l(eine Probleme mit' 
Dialekten

Ehrgeiziges äel der Verb-
mobil-"Väter' : ein Computer,
der gesprochenes Deutsch
oder Japanisch verstehen,
den Satz korrekt ins Engli-
sche übersetzeo und ihn so
gar aussprechen kann. Ohne
dabei über Dialekte, abgebro
chene Sätze oder Unterbre-
chungen, wie ,ähms" des

Sprechers,zu stolpem.
,,DreiJafue hat es gedruen,

dem Computer das Wön-
chen,noch' beizubringen",

plaudert Kargelaus.'dem
Nähkistchen. Erstmals ver-
steht einc Mascliine, welche
Bedeutung Satzbetonungeo
in der menschlichen Sprache
haben. "Wir braucheo noch
einen Termin", spricht Kar-
ger über Mikrofon in den
Rechner. Das Gerät übersetzt
korrekt und sagt in feinstem
Englisch: ,We need an ap
pointment". Betont der For-
scher aber das Schlüsselwort
,noch", ändert sich der Sinn
des Satzes in "\Vir brauchen
noch einen weiteren Ter-
min'. Uncl tatsäctrlich: Auih
der Rechner hat mitgedacht,
übersetzt korrekt: ,,'We need
another apPointment.'

Das Erfolgsgeheimnis heißt
Selbstbeschänkung. ,!fir
sttirzen uns nicht, wie han-
delsübliche Übersetzungs
Software, auJ Firmenkor-
respondenz, Gebrauchsanlei

Versteien einander: Prol. Woltgang

Iilahlster, [eiter des Foßchurgs-
zenlrums liL künslliche lntelligenz,

und seine iapanische Besuclerin.

tungen und Backrezepte
gleicbzeitig", erklärt der
Sprachwissenschaftler. 

"§7ir
konzentrieren uns auf. einen, :

begrenaen Themenbereich: ,,'
Terminabsprache, Reisepla-
nung und PC-Fernwarnrng.'

Erfolgsgeheimnis
Selbstbeschränkung

-

Ilertömmliche Progmmme
ratennur,ob in dem Sau "Vk
treffen uns im Sctrloß" das

Wort Schloß mit 
"castle" 

(Ge-

bäude) oder ,lock" (für-
schloß) zu übersetzen ist.
Verbmobil dagegen wurde
mit sogenanntem \[elrwissen
gefrittert und berücksichtigt
den Diatogzugammenhang
über Satzgrenzen hinweg.
,Die Maschine weß, daß,wir'
ehe gewisse Anzahl von Men-
schen sein müssen,so daß nur
das §i'ort ,castle' in diesem Zu-
sammenhang in Frage kom-
men kann', erklärt Karger.

Verbmobil übersetzl solorl: eine

Telelonsthaltung mil vercchie'

densprachigen Geschättsparlnem

in aller Well isl kein Ptoblem.

Die Fehlerquote von Verb-
mobil..bei:: Spracherkennung
und Ubersetzung liegf bei
zehn Prozent - verglichen
mit herkömmlichen Überser
zungsproirzrmmen (siehe Test
ab Seite 46) ein hervorragen-
des Ergebnis.'

Für die Industriepartner
macht sich das Verbmobil-
Engagement schon jeta be-

zahlt:.Produkte sind bereits
auf dem Markt. Philips zum
Beispiel hat ein intelligentes
Zugauskunftssystem ent-
wickelt, das dem Anflrfer un-
ter '. der ..Telefonnummer
O24l / 60 4OZO Verbindungen
zwischen deutschen Städten
mitteilt. Daimler-Benz rüstet
die neue Mercedes§Klasse
auf t#unsch mit sprachge-
steuertem Autotelefon' und
Radio aus.

Die Vision fürs nichste
Jahrtausend ist eine .Art

"Babelfisch'. "'Wie 
in Dou-

glas Adams' Science-fiction-
Roman ,Per Anhalter durch
die Galaxis''; lächelt Rein-
hard Karger. ,Ein wirklich
gutes As§istenzsystem, das

dem Rechner sagt,was er tuJr

soll, Hotelzimmer auf eng-
lisch bucht oder einen Tisch
im Restaurant in Tokio re-
serviert."

Sicher ist: Das Überset-
zungswunder kommt als Soft'
ware auf den Markt. Nicht als

glitschiger Babelfi sch, der tief
ins Ohr flutscht und dort alle
Fremdsprachen dieses Uru'
Yersums übersetzt - inklu-
sive 

"Yogonisch.
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